
Europiisclie Rundscha- 
Irovinz Brandenburg- 

D r ie s e n. Jm benachbarten Dra- 
ge Lukas brannten mehrere häufer 
nieder, und zwar dem Besitzer Base- 
walt das Wohnhaus, ein Schuppen 
und ein Stall, dem Besitzer Kreuz eine 
Scheune und zwei Ställe. Die Ernte 
der beiden Besitzer ist verbrannt. Flei- 
fehermeister Stett oerungliiate beim 

» 

Löschen und erlitt einen Beinbruch. 
» s 

G r ii n a u. Jhr 25jähtiges Ehexw ! 
biliium begingen die Eduard Rahnsuh- i 
rer’sehen Eheleutr. ! 

K o e p e n i ck. Seidensiirber Rudolf s 
Leist feierte das Löjährige Jubilaum ; 
feiner Thiitigteit bei der Firma W. z 
Spindler. j Neu - Weißensee. Die Plät- 
terin Fräulein Pauline Bergemann 
von hier, Gustav Adrälgph Straße 24a, 
ist 25 Jahre in der äschesabrit von s 

Emil Riese, Berlin, Leipziger Straße 
72, ihiitig. —Der 86 Jahre alte Mau- 
rer Karl Sessert von hier trat auf ei- 

» 

nem Neubau in Rixdorf fehl, stürzte l vom ersten Stock in den Kellerschacht s 

hinab und zog sich mehrere Rippener- 
ehe und andere Verletzungen zu. 

P r e i eh o w. Lehrer Weinect hier- 
felbft ist im Alter von 80 Jahren nach , 

sojiihriger Lehrthätigteit in den Ru- ! 

bestand getreten. 
S eh ii n e b e r g. Lokomotivführer 

Franz Griesch beging mit seiner Gat- s in Auguste, geb. Mallrviy, das Fest 
der silbernen Hochzeit. Gieichzeitigi 
feierte die Jubilarin ihren 50jährigen » 

Geburtstag. s 
S ii d e n d e. EifenbahniStationg -l 

vorsteher 2. Klasse a. D. Bernhard? 
Schleichert erhielt den Kronenorden 4. 
Klasse. ; 

T r e p i o w. Das Fest der silbernen 
hochzeit feierten die Mohr’schen Ehe- 
leute. 

Wilmersdors. Sein 25jiihri- 
ges Dienstjubiläum im Staatsdienst 
feierte der langjähriae Vorsitzende des 
hiesigen Kriegervereins, erpedirender 
Sekretiir und Kaltulator Sei-lieben- 
Jn Concurs gerieth der Kaufmaan 
Walter Sohn- 

Jrovtnz Osipreuyew 
K ö n i as b e r g. Landgerichtspräi 

sident a. D» Geheimer Ober-Justiz- 
rath Harden hier, erhielt den Rothen 
Adler-Orden zweiter Klasse mit Ei- 
chenlaub, und der ordentliche Lehrer 
an der hiesigen Kunst - Atademie Pro- 
fessor Georg Knorr den Rothen Adler- 
Orden dritter Klasse mit der Schleife- 

B a r t e n. Rittergutsbesitzer Wal- 
ter Laemmer stellte seine Zahlungen 
ern. 

B i a l l a. Stadtschullehrer Kloß 
erhielt bei feinem Scheiben aus dem 
Amte udurch Kreisschulinspettor Knapp 
VIII Acker ch Doycllsuuclll Illjcll 
hausordens. Klon amtirte 44 Jahre, 
wovon er 41 Jahre an der hiesigen 
Schule gewirkt hat. 

G um b i n n e n· Einem Brande 
fiel die Dampfmiihle der Firma Prana 
hierselbft zum Opfer. — Jn Concurs 
gerieth die Firma Preufz und Pilarss 
ih- 

J ii g e r g d o r f. Beim Besitzes- Ze- 
ransii brach Feuer aus, das sämmt- 
liche Wirthfchaftsaebäude in Asche leg- 
te. Durch den Wind wurde das Feuer 
auf das Nachbargehöft des Wirthe-I 
Kadelia getrieben und äfcherte das 
Wohnhaus sowie die Wirthschaflgge- 
bäude ein. 

Provinz Wellprrußcw 
Ne uteich. Zum Deichhauptmann 

ward Gutsbesitzer Robert Vollertun 
gewählt. 

Nikolailen. Erschossen hat sich 
hier der 84 Jahre alte vernlögende Alt- 
sitzer Wrobbel. 

Stewnid. Lehrer Krzosia ift 
nach einer Amtsthätiateit von 42 Jah- 
ren in den Ruheftand aetreten. Seine 
Amtsgenoffen überreichten ihm zum 
Andenten ein prachtvolles Kreuz. 

S t r a s b u r g. Zu Stadtverord- 
neten wurden gewählt in der 1. Ab- 
theilung Kaufmann Peifer und in der 
2· Abthellung Rechtsanwalt und No- 
tar Goerigl. 

Tuchel. Lehrer a. D· Bifewgli. 
welcher hier als Lehrer und iatholifcher 
Organist über 50 Jahre gewirkt hat, 
verließ Unsere Stadt. Zu Ehren des 
Scheidenden fand eine Abschiedöfeier 
statt. — Dem Pfarrer Wegner ift die 
hiesige iatholifche Pfarrei übertragen 
worden. 

Provinz Fommerw 
Stett i n-. Zu Handelsrichtern 

bei dem hiesigen Landgericht sind er- 

nannt bezw. lviederernannt worden: 
Kaufmann Johann Julius Brandis 
Treffelt, Kaufmann und Conful Her- 
mann Glintsher« Kaufmann Paul Wil- 
heim hernptenmacher und Direktor des 
Pomrnerfchen Industrie - Vereins auf 
Aktien Wilhelm Friedrich Emil Carl 
Jahn. — Die 10 hre alte Arbeiter- 
tochter Kurs gosz troleum auf die 
noch glimmenden Kohlen des Küchen- 
herdes. Anflodernde Flammen brach- 
ten die Petroleumlanne zum Explodi- 
ren, wodurch das Kind fo fchweke 
Brandwunden erlitt, dafz es starb. 
Alida m m. Fleischermeifter C· 
Wäurich hier beging die Feier seines 
mjährigen Meifterjubiläums. Der 76 

ahre alt-e herr war lange Jahre 
bermetsier der hiesigen Fleischer -Jn- 

Mg. 
Belgra d. Die Wahl des Refe- 

Iendars a. D. Dr. Trischmann zum 
stir rmeister hiesiger Stadt auf ein-e 

, swsåziihrige Amtszeit hat die Bestan- 
3 In dersekierung efunden. ask s l n. n Berlettung 

sue seandsiiftung verurtheilte das 

hiefige Schwurgericht den Eigenthümer i 
Julius Wrafe aus Klein -Küdde zu 
drei Jahren Zuchthaui. 

Kolberg Ein größeres Scha 
denfeuer zerstörte den Dachftuhl des 
Photogkaph Schmidnchen Hauses. Ei« 
ne Frau Dittmann und ein Feuer- 
ivehrmann trugen bei den Nettungs- 
versuchen Brandwunden davon. 
wiinz Hchkeowrgisoksteim 
Hemme. Feuer zerstörte das 

Haus des Tifchlermeisters Carftens. 
Kie l. Der Besitzer des Etablifse- 

mentö »Sophienhöhe«, Cassuben, wur- 
de in das hiesige Gerichtsgefängniß 
eingeliefert, weil er unter dem drin- 
genden Verdacht fteht, feine Haushal- 
terin Kruse fahrlässig und deren Kind 
oorfätzlich umgebracht zu haben. ——-Die 
Firma Robert Firatvutfchle stellte ihre 
Zahlungen ein. 

S e g e b e r g. Seminarlehrer v. 

Hofe beging unter zahlreicher Bethei- 
ligung feiner früheren und jetzigen 
Zöglinge foivie feiner Kollegen sein 
25jähriges Ortsjubiläum 

Süderstapel. Jn einer Mer- 
gelgrube ertranl die 28 Jahre alte 
Tochter des Gastwirths Braun. 

Uete r fen. Bei der Stadtverord- 
netentvahl wurden Schmiederneister 
Hahn und Buchdruckereibesiher h. 
Eger gewählt. 

Wandsbet Der 55 Jahre alte, 
aus Oldenfelde gebürtige Strecken-auf- 
seher Gerten wurde hier, als er feine 
Strecke abgina, von der Lolomotive 
eines von Hamburg kommenden Ar- 
beiterzuges erfaßt und zermalmt. 

Provinz Iebtest-w 
B r e s l a u. Der Kaufmann Leo 

Bergmann hat sich aus Gram über das· 
Ableben seiner Frau erfchosfen. — 

Mit dem Fahrrade verunglückt ist der 
13jährige Gymnastast Gustav Lorbel, 
indem er von einem Frachtwagen 
überfahren wurde. 

B u nz la u· Jn Tiefenfurt trat 
das drei Jahre alte Kind des Gutsbe- 
sitzers Simon auf die morschen Bretter 
einer Brunnenbecke, brach ein, gerieth 
ins Wasser und ertranl. 

Brauchitfchdorf Viehwärter 
Aug. Brandt auf dem hiesigen Domi- 
nium tonnte auf eine fünfzigjährige 
Dienstzeit in der Familie des Grafen 
von Schmettotv zurückblicken 
Frankenftein Die Scheune deg 

Gafthofbesitzers Gustave Storl 
brannte nieder. 

G old be r g. Jn dem nahen Gott- 
fchlingbergen erhängt aufgefunden 
wurde der auf dein Dominium Kno- 
helsdorf bedienftet gewesene Pferde- 
tnecht August Bürger. Er lebte mit 
feiner Ehefrau in Scheidung und hat 

s aus Aerger über das. entftandene Fa- 
mlllcllzkllllulslub Iclllclll ccscll clll 

Ziel gesetzt. » 

Jrovinz Polen. 
Meseritz. Wegen andauernder 

Krankheit erschoß sich hier der Weber- 
meister ThoraeL 

O st r o w o. Die Stadtverordneten 
haben den Gnmnasialdirettor Profes- 
sor Dr. Schlitter und den Stadtälte- 
sten Zatobielsti als Kreieiagsdeputirte 
gewählt- 

S ch i ld l) e r g. Hotelbesitzer Dator-- 
te ist zum Beigeordneten gewählt wor- 
den« 

S a m te r. Jn der Stadtverordne- 
tensitzung wurde der neugetvählte 
Stadtverordnete Rechtsanwalt und 
Notar Petrich in sein Amt eingeführt 
und darauf zum Stadtoerordneten- 
Vorsteher gewählt- 

W r e s ch e n. Kreizthierarzt Eine- 
cte begina mit seiner Gattin das Fest 
der diamantenen Hochzeit. 

Provinz Fuchs-tu 
M a g d e h u r g. Rentner August 

Voigt feierte mit seiner Ehefrau die 

goldene Hochzeit. Auch der Bruder 
des Jtihelbräutigams, der im 7t)·. Le- 
bensjahre stehende Rentner Kaeroigt, 
heging mit seiner 68 Jahre alten Ehe- 
srau das gldche Fest. —- Der Milliar- 
intendant des 4.-Armeecorps Laewe ist 
zum Wirtiichen Geheimen Kriegsrath 
mit dem Rang der Rathe zweiter 
Klasse ernannt work:n. —- Das Jubis 
läum seiner 40jährigen Thätigteit be- 
ging der Werkmeister Andreas Gor- 

Iges, der seit seinem 26. Jahre in der 
Lotomohilenfabrit von Garrett Smith 
öd Co· in Magdehurg - Buckau beschäf- 
tigt ist. —Uhrmacher Hermann Moos- 
mann, Breiteweg 207, feierte sein sil- 

sbernes Jubiläum als Inhaber seines 
’ Geschäfts. —- Aus eine 40jährige i Dienstzeit in der Dampfeisenfabrit 
s von Müller F- Jialtow hierselhst konn- 

s te der Arbeiter Albert Falte zurückbli- 
cken. 

D i n g e l st a d t. Jn der Birtinger 
Straße brach Feuer aus, wodurch das 

Wohnhaus des Wirterö Mühr in Asche 
gelegt wurde. 

’ E i s l e b e n. Zimmermeister nnd 
Stadtrath a. D. tsschenhagen hier- 
selbst beging sein 60jiihriges Meister- 
jubiläuni. Seit 1842 hier in seinem 
Gewerbe ansässig, war er seit 1846 
im rommunalen Dienst thätig. 

He l br a. Jn der Schneidemiihle 
des Tischlermeisters Scheffler entstand 
ein Brand, der die Scheune und einige 
Ställe vernichtete. 

he t t st e d t. Aus dem Niewandt- 
schachte hier wurde der 40jährige 
härter Thomas aus Molmeck von nie- 

s detrbrechenden Gesteinsmassen verschüt- 
s sc 
s V a l l e. An Stelle deö verstorbenen 
s Landesiitonomieeaths von Mendels 
»Steinseli wurde der seitherige Ge « 

s taidirettor Dr. Ruhe wertgeschätz- 
t hrenden Direktor der Landwirths 
s cha tstatnmer gewählt. —- Unter 
t lnahme einer großen Vollsmenge 

O. 

i 

und der Lotalbehiirden ist auf dem Pe- i 
tersberg eine Bismarcksäule enthüllt? 
worden Landrath von Krosigt hielt 
die Begriißungsansprache und Pastor 
Bethge die Gedächtni ßrede. 

Provinz Hannover. ; 

E lze. Die goldene Hochzeit begin- ; 
gen der Mühlenvesitzer W. Kuckuck unb. 
dessen Ehefrau Johanne, geb. Specht. 
Der Kaiser zeichnete das Paar durckt 
Verleihung der Ehejubiläums- Me- 
taille aus 

Geestem ünde. Wasserhau -Jn-s 
svettor Waßmann wurde an die Regie- i 
rung in Arnsbetg versetzt. ! 

G i f h o r n. Der älteste Lehrer an ? 
der hiesigen Volisfchule, Kante-r Hesse, 
der vor anderthalb Jahren sein fünf- 
zigjähriges Dienstjubiliium beging, ist 
in den Ruhestand getreten. 

G o s l a r. Lehrer Kustens von der 
katholischen Schule hierselbst über- 
nimmt eine Stellung an der katholi- g 
schen Central - Knabenfchule in Hil- 
desheim Lehrer Förster aus Adlumk 
ist mit den Lehrer- und Küsterdiensten ; 
an seiner Statt betraut worden. s 

h a r tu m Eine Feuersbrunst legte I 

hier elf Gebäude in Asche 
Hildesheim Leutnant Ben- 

ien vom hiesigen 79. Regiment erschosz 
sich in der Kaserne. 

La a se. Bei einem Feuer brann- » 

ten außer einer Scheuer des Gastwir- ( 
thes Wiegrese noch die Wohnhäuser 
und Nebengebäude der Hofbesitzer 
Marteng uno Behn, sowie eine Scheu- H 

ne des Hosbesitzers Wohsack nieder. 
Lebe. Zum Direktor der hiesigen 

MarinetelegraphenschulMurdeKorvet- 
tentapitiin von Zawadzih ernannt. 

Osnabriick. Dr. phil. Henrv 
Hungerland hierselbst hat einen Ruf 
als Docent der deutschen Sprache und 
Liiteratur an die Universität Lund in 
Schweden erhalten und angenommen. 

O st e r r o d e. Jn Westerhof ging 
die Besitzung des Holzshauers Schulze 
in Flammen auf. Von dem Feuer 
wurde auch die Kegelbahn des Gast- 
wirths Zufall eingeiischert. « 

V e r d e n. Kaufmann Gustav 
Schmidt, der frühere Inhaber der 
Firma Karl Friedrich Schmidt hier, 

! 
at sich auf der Rathsweide an der 
ller erichossen und ist dann in Z Was- 

set gestürzt. 
Wettm ar. Der im 62. Lebens- 

jahre stehende Abbauer Heinrich vave 
fiel aus einer Bodenlute auf die harte 
Diele und erlitt dabei einen Schädel- 
bruch; er ist seinen schweren Verletzun- 
gen erlegen. 

Provinz Zsecttakew 
M ii n st e r. Die hiesige Freimau- 

rerloge beging ihr 1251ifhriges Beste- 
hen, sowie die Feier des Tages, an dem 
Generalleutnant v Bliicher, der späte- 
-- SUL h-- m- c ............ L- ur-.. 
CI- OIHOU UGL Ubiblpldsllstlslkkjk, III-II SUC- 

fitz in ihr übernahm. Der Kaiser ver- 

lieh der Loge zu diesem Gedenttage 
sein Bildnisz in prachtvollem Rahmen 
mit eigenhändiger Unterschrift. 

B ielefeld. Einem Brande fiel 
die Wagenbauerei von C. Weynieyer 
zum Opfer. 

B o ch u in. Verhaftet ist der Rossi- 
rer der hiesigen Centralstelle des social- 
demokratischen Holzarbeiterverbandes, 
Neumann. Um wieviel er die Kasse 
geschädigt hat konnte noch nicht festge- 
stellt werden. 

D o r t m u n d Der Direktor der 
Vittoriabrauerei hier, B Speer, hat 
sich erschaffen. 

G r o n a u. Eine große Feuers- 
, brunst legte hier die Wohnhäuser von 

Stiehl ten Brück, Gaydonl Und Win. 
Vuvers in Asche. 

Pheinprovtrtz. 
K e rn p e n. Landrath Geheimrath 

v. Bönninahanfen feierte sein fünf- 
undzroanzigjiihriges Dienstjuhiläum 
als Landrath des hiesigen Kreises. 

Liittringhausen. Das Zjiih 
riae Söhnchen des Fahrilarbeiterss 
Marfcheid fiel in die Wupper und er- 

trank. 
München -Gladbnch. Gnm 

nasial -Oherlehrrr, Professor Dr. 
Meyer hierselbst, wurde zum Ghmna- 
sial -Direltor ernannt. 

Saarbriiclen. Dem Landrath 
von Fidler hier sind die Geschäfte eines 
lotnniissarischen Polizei -Direttors 
hierselbst übertragen worden. 

Trter. Der neue Direktor des 
hiesigen Mustqu Professor Hettner, 
ein Sohn des Litteraturhistoriters, ist 
in Folge eines Sturzeg von der 
Treppe feiner Van plötzlich gestor: 
ben. Hettner war erst 52 Jahre alt. 

Provinz Welten Mailan- 
K a sse l. Seinen 87. Geburtstag 

beaina in vollkommener RüstigkeitPrii 
vatmann Adolf Waege hier« —— Groß- 
händler Adolf Harloff hierselhst hat 
anläßlich seines Geschäftsjubiläumg 
der Stadt 10,000 Mart überwiesen 
mit der Bestimmung, daß von denZiw 
sen jährlich 12 arme Familien mit 
Kohlen versorgt werden. —- Das 25- 
jährige Jubiläum als Musitdirigent 
tonnte derMusildirigent KarlSchlunlc 
hierselbst begehen. Es gestaltete sich 
für den Jubilar zu einer ehrenden 
Kundaebung. 

E i t ra. Unser schon 24 Jahre 
feines Bürgermeisteramtö waltende 
Landwirth heinrich Görk l wurde auf 
die Dauer von acht Jahren wiederge- 
wählt. 

F l oh. Eine Feuersbrunst zer- 
störte 35 Wohnhäuser und 15 Scheu- 
nen. 

G e m il n de n. Kaufmann einr. 
Krieaer feierte sein Zojähriges abi- 
liium als Postagent. 

Großalrnerode. Der ältete 
Bürger unserer Stadt, Schmiedeknei- 
fter Wollenhaupt, hat tn einem Alter 
von 92 Jahren das Zeitliche gesegnet. 

Mktekdeutlche Staaten. 
H o h e n a s se l. Schiifer Christian 

Bormann blickte auf eine 50jährige 
Dienstzeit bei dem Ackermann Heinrich 
Pommerehne hier zurück. 

Königslutter. Ueber das 
Vermögen des Kaufmanns Hermann 
Heine hier ist das Contursverfahren 
eröffnet worden. 

Kreiensen. Am Rande.unse- 
res Gehölzes fand man die Leiche ei- 
nes Selbstmörders, der sich durch einen 
Schuß in die Schläfe getödtet hatte. 
Aus einem Schreiben ging hervor. daß 
es der Schlachterrneister Schrieber aus 
Stadtoldeudorf war, den mißlicheVer- 
mögensverhältnisse in den Tod getrie- 
ben haben. 

Melverode. Die 74 Jahre alte 
Ehesrau Friederile Schwamecke fiel in 
ihrem Hause die Treppe herab und 

starb an den erlittenen Verletzungen· 
N e e t e n. Ein 13jiihriger Knabe 

legte mit einem Teschin scherzeshalber 
auf den 12jiihrigen Sohn des Arbei- 
ters Linias an. der Schuß ging los 
und die Kugel drang dem Jungen in 
der Schläsengegend tief in den Kopf 
ein, so daß der Getrossene starb. 

Sachsen. 
D r es d e n. Wegen Unterschlagung 

verurtheilte die hiesige Straftarnmer 
den Kassenboten Lösel von hier zu 1 
Jahr 3 Monaten Gefängniß. — 

Stadtrath a. D. Teucher feierte sein 
50jähriges Bürgerjubiläum. — Auf 
seinem Gute Pistowitz bei Camenz er- 

schoß sich der sächsische Major a. D. v. 

d. Planitz, ein Vetter des kürzlich ver- 

storbenen sächsischen Kriegsniinisters, 
wegen zerriitteter Verhältnisse. —- Jm 
Dienste tödtlich verunglückt ist aus 
Bahnhof Döbeln der in Großbauchlih 
wohnhaste Wagenrevisor Pele Er 
gerieth zwischen die Puffer zweier ab- 
gestoßener Wagen und verschied aus 
der Stelle. —- Der 46jiihrige Stein- 
bruchsarbeiter Julius Herm. Friedrich 
wurde wegen Nothzucht, begangen an 
einem in Zuschendorf wohnenden, etwa 
15jährigen Mädchen, zu 2 Jahre Ge- 
fängniß und 5 Jahre Ehrveriust ver- 

urtheilt. — Sein 25jährigcs Dienst- 
jubiliium feierte der Direktor der hie- 
sigen Landesstrasanstalt, ·Regierungs- 
rath Reich. 

C he m n i h. Dem Polizei-Ober- 
wacktmeister Naumann hier ist anbah- 
lich seiner Versetzung iu den Nuhestand 
das Albreclstgtreitz verliehen worden« 

Großenhain. Karl Moritz 
»Martus gehört seit 50 Jahren dem 

sTururathe des hiesigen Turnbereins. 
an. 

« 

Hessscrrsxrrrrnlladt· 
Mainz. Seinen Verletzungen er- 

: legen ist im Rochushospital der Ciacc- 
renhändler Hugo Viol, der vor einiger 

jZeit Nachts im lKirschgarten von den 
Brudern Delornie bei einem Streit 
um einen Hund mit Messerstichen und 
Fußtritten fcktoer verletzt worden war. 

—-- Während die Ehefrau des Taglöh- 
ner-Z Heinrich Marter mit einem Kinde 
beim Arzte war, fiel ein 2jät)ri·1es 

? fiind in einen ani Boden stehenden 
Topf mit siedendem Wasser und ver- 

briihte sich derart, daß es nach einigen 
Stunden starb 

O f f e n b a ch. Vor Kurzem fand 
auf dem hiesigen Friedhofe die Einwei- k 
hung deLDenlntalg statt, das den ums z 
Leben aetommenen Reisenden bei dem 
Eifenbahnunqliick vor Offenbach im 
November 1900 auf Staatekosten er- 
richtet worden ist. i 

Sponsheirm Bei der Büroer-j 
meisterwabl wurde Josef Anton Nort- f 

ner zum Bürgermeister gewählt. l 

Yuye’kn. 
! 

M ii n ch e n. Dem außerordentli- » 

chen Professor an der medizinischent 
Fatultiit der Ludioig Maxiniilian5- ·i 
Universität Dr. Rudolph Einmerich L 
wurde Titel und Rang eines ordentli: ; 

s chen Professorg verliehen. —— Geheim- i 
rath Professor Dr. von Kupffer wurde s 
vom Schlag getroffen und liegt schwer l trant darnieder. — Lehramtzcandidat 

der Mathematik und Physik Schön 
von hier wurde der Kreierealsehule 
Kaiserolantern widerruflich als Asfi- 
ftent beigegeben. 

» Alsertshausen Abgeordne- 
ter Bürgermeister Nißler hierfelbft ! 

leate feine Stelle aus Gesundheit-Stück i 
sichten nieder. 

Aschaffenburg. Die Güter- 
fiihrersfrau Selbert sprang in einem 
Anfalle von Geistegstörung vom zwei- 
ten Stockwerk des Wohnhauses ihrer: 
Schwester auf die Straße und starb an 

den erlittenen Verletzungen 
Auq5l)urq. Auf ihrem Schloß 

im nahen Straßberg starb die ZJIFJahre 
alte Frau Frieda Forfter, gebotene 
Sander 

B a m b e r g. Gymnasial - Direktor 
Rudolf Kliiber hier feierte das Feft 
feines 40jährigen Wirkens als Lebt-. 
kraft im Staatgdienste. 

Falkenstein. Auf die Forst- 
wartftelle hierselbst wurde der Forstge- 
hilfe Huao Fischer von Schaidt zuth 
Forstwarte ernannt. 

F ii r t h. Papierhändler Schlesin- T 

aer hier« der nach stattgefundener Vers : 

shandlung vor dem Amtsgeriehte wegen 
betriiaerifchen Bankerotis verhaftet « 

werden sollte, fprang vom zweiten 
Stockwerk in den Hofraum hinunter 
und erlitt dabei schwere innere Ver-» 
letzunaem 

Niedrigkeit-ers 
E ß l i n g e n. Der fiinf Jahre alte 

» Knabe des Sattlerö Schäfer hier wur- 

» 
de von einem Laftfuhrtverk überfahren 

i und ethtet. 
G· pp i n g e n. Auf ein 50jähris 

ges Bestehen blickte die hiesige Feuer- 

wehr zurück. —- Drei Eisengießer ge- 
riethen miteinander in Streit, wobei 
der Gießer Robec Pornmerenie von 
einem seiner Collegen todtgeschlagen 
wurde. 

G ii l t st e i n. Wohnhaus und 
Scheuer von Molkereibesitzer Mayer, 
sowie die Scheuer des Bauern Unsiild 
sind durch Feuer zerstört worden. 

L o ß b u r g. Auf der hiesigen Sta- 
tion ist der Briesträger Maier von der 
Maschine eines abfahrenden Zuges 
zwischen die Schienen geschleudert 
und so schwer verletzt worden« daß et 

starb. 
Niederalfingen. Feuer zer- 

störte die Wohngebiiude des Schuh- 
machers Harsch und der Näherin Rie- 
ger. 

Ravensburg. Der 99 Jahre 
alte Octonom Christian Ditting wur- 
de von einem Zuchtstier angefallen und 
tödlich verletzt. 

Baden. 
K a r l s r u he. Geheimrath Sachs, 

Generalsekretär des Badischen Frauen- 
vereins, beging das Fest seiner golde- 
nen Hochzeit. — Der außerordentliche 
Professor der Mathematik Dr. Disteli 
von der hiesigen Technischen Hochschule 
hat einen Ruf an die Universität 
Straßburg erhalten und angenommen. 

Aach. Rathsschreiber Cornelius 
Wiggenhauser ist zum Bürgermeister 
gewählt worden. 

B i e d e r h a ch. Bei der Bürger- 
meisterwahl wurde Althiirgermeifter 
Schmieder wiedergewählt. 

Bräunlingen. Jn dem den 
Landwirthen Mathias Robs und Fer- 
dinand Duttlinger gehörigen Doppel- 
hause entstand Feuer, dem das Ge- 
bäude vollständig zum Opfer fiel. 

B ü h l. Landwirth Daniel Kaiser 
wollte mit einem jungen Pferde Klee 
holen. Das Thier ging durch und 
schleifte den Bedauernswerthen eine 
Strecke weit auf dem Wege Kaisers 
erlitt hierbei einen Schädelhruch und! 
Rückenmartsverletzungen, so daß ders 
Tod sofort eintrat. 

Donaueschingen Nach tur-; 
zer Krankheit starb hier der Druckerei- 
besitzer Hugo Dreß im 55 LebensJ 
jahre. Der Verstorbene war seit lan- 
gen Jahren Vorstand des hiesigen Mi- 
litärvereins, sowie erster Vorsitzender 
des Militäraauverbandes ,,Baar«. 

F) e i d e l b e r g. Der bisherige 
außerordentliche Professor Dr. Kon- 
rad Venerle hierselbst ist zum außeror- 
dentlichen Professor in der juristischen 
Fakultät zu Breslau ernannt worden. 

Professor Dr. Wunderlich an der 
hiesian Universität hat einen Ruf als 
Bibliothetar nach Berlin erhalten und 
wird diesem Rufe Folge leisten. —- 

Aus unbetanntemMotive sckoß sich der 
22jälsrige Flaschner Emil stempel in 
lclllck Wohnung Ittu eitlem Neue-eure 

in die rechte Schläfe, was den soforti- 
aen Tod zur Folge hatte. 

Vorsinpfakz. 
R u s e l. Stesiingnifzberwalter Jgel 

trat in den Ruhestand 
Ludwigshafem Jm Verlanfe 

eines Streites erstach der 17 Jahre at- 

te Arbeiter Philipp Schuster den 20 
Jahre alten Fabritarbeiter Jatcb 
Warten Schuster befindet sitt) in Hatt. 

M it t e l b a ch. Scheune und Stall 
des Wirthes Schneider brannten näc- 
der. 

N en st a dt. Die silberne Hochzeit 
feierten Schützenmeister Hermann 
Cron mit seiner Ehesrau Eugenie, geo. 
silumpn 

S p e i e r. Steckbrieflich verfolgt 
werden wegen Urtundensdlichung der 
Reisende Josef Etuhlmiilier aus« Kai- 
sers-lautern und wegen Zittliehkeits- 
Verbrechens der Schuhmacher Peter 
Geliring aus Et· Jnabert. 

Rheingonnheim. Vliifei1125- 
sähriges Bestehen blickte die hiesige 
Feuerwehr zurück. 

Sitz. Der ledige 25 Jahre alte 
Handelsmann Johann Hochdörser 
stürzte in angetruntenetn Zustande die 
Treppe herunter und war sofort todt. 

Ectoszsgotliringem 
S t r a ß b u r g. Die beiden altbe- 

tannten Straßburg-er Brauereien 
Adelshosfen und Hahnenbräu sind zu 
einer Großbrauerei vereinigt worden. 

Metz. Sein 25jähriges Priester- 
jubiläum beging Bischof Benzler. 

Mühlhausen. Der 72 Jahre 
alte Ackerer Theobold Papierer in 
Reiningen war oon 1891 bis zum No- 
vember 1901 Rechner des liteiniuger 
Darlet)nstassenoereiiis. Jn dieser Zeit 
hat er an 50W--——tj(i(10 Mi. unterschla- 
gen und um die Unterschlagung zu 
verdecken, die Bücher gefälscht. Das 
hiesige Langericht Verurtheilte den Al- 
ten zu 9 Monaten Gefängniß. — Eine 
Feuersbrunst zerstörte die Hirler’sche 
Möbelsabrit 

Meckkenöurg. 
P a r ch i m. Nahezu an Kohlenaa- 

sen erstickt ist die Arbeiterin Diitoel 
hierselbst. Man fand nun die Frau 
vollständig regungslos in dem Betie 
liegend, während das Zimmer mit 
Kohlendunst gefüllt war. Dem zur 
Hilfe gerufenen Arzte gelang es, die 
Frau wieder ins Leben zurückzurufen. 

N e u b u to w. Vor Kurzem brann- 
tetr der Stall, die Bäckerei und das 
Wohnhaus des Bäckers W. Dallrner in 
der Kröpelinerstraßr. Der Geselle, so- 
wie die Frau mit dem kleinen Kinde 
konnten sieh nur mit tnapper Noth ret- 
ten. 

T e t e r o w. Die älteste Persönlich- 
keit unsererStadt, Frau Zimmermann 

kaiser, ist im 94. Lebensjahre gestor- 
en. 

W i S m a r. Das hotel «Stadt Al- 

Y- 

iona« ist von dem jehigen Besitzer Au- 
gust Wendland, der dasselbe vor etwc 
4 Jahren übernahm, an den Dis-erteil- 
ner Herrn E« Suhrbier, zur Zeit II 

Bützow, siir 80,000 M. vertaust wor- 
den. 

Okden barg. 
O l d en b u r g. Das Wohnhaus 

des Schneidermeisters Brunlen are 
der Huntestraße ist durch eine Feuers- 
brunst zerstört worden. —- JmRaus 
sehe griff an der Heiligengeiststraße 
der Arbeiter Michael Stroemer einen 
Jnsanteristen an und erhielt von die- 
sem einen Hieb mit dem Seitengervehr, 
der ihm beinahe die Schädeldecke zer- 
trümmerte. —- Der 12jiihrige Sohn 
des Anstreichers Karl Harms an der 
Kurwickstraße gerieth unter die Hufe- 
eines Gespanns Pferde und wurde 
tödtlich verletzt- 

Strei- Htädtr. 
H a m b u r g. Auf eine 25jährige 

Dienstzeit als Angestellter des Alster- 
dampsschisfsahrt - Unternehmens O. 
Wichmann blickte der Brückenwart ans 

Xungfernstieg August Scheel zurück-—- 
4 n die Listen der bei den hiesigen Ge- 
richten zugelassenen Rechtsanrviilte 
wurde eingetragen Dr. Gustav Siebe- 
ting. — Verhaftet wurde der wegen 
schweren Diebstahl-Z steckbrieslich Ver- 

folgte Metallschleifer Glashost. — 

Johannes KriebeL der Inhaber der 
Buchhandlung Stein - Damm No. Z- 
lonnte auf ein 25jährigesBestehen sei- 
nes Geschästs zurückblicken. — Profes- 
sor Arnald Krug erhielt vom preußi- 
schen Kultusministerium in Anerken- 
nung seiner hervorragenden Leistungen 
als Componist sowie als Lehrer den 
Titel ,,.5töniglicher Professor«. — Sein 
25jähriges Geschäftsjubiläum feierte 
der Inhaber des Sattlergeschiiftes, 
Neuer Pferdemarkt 20, H. L. Schulze. 
-— Uebersahren wurde der in der 
Haidenstrasze 71 wohnend- Händler 
Saßarautsii, der in der Billhiirner 
Briiclenstraße vom Wagen auf die 
Straße geschleudert wurde, weil sein 
Pferd scheu wurde und durch-ging- 
Dser Mann zog sich schwere Verletzun- 
gen zu. « 

L ü b e d. Rudolph Karstadt in Mel- 
der hier wie auch in anderen Städten 
große Filialen seines Manufattur- 
waaren - Kaufhauses unterhält, ver- 

lor im vorigen Jahre durch einen 
Brand in Braunsehweig etwa eine hat- 
be Million Mark. Diesen Verlust- 
brachte er theilweise bei der Einschrä- 
tzung seines Liibecler Einkommens in 
Abrechnutig, so daß er trotz erhebliches 
Gewinnes durch die hiesige Filiale, an- 

geblich .124,(«)00 Mart, doch leine hohe 
Einkommensteuer an den Lubecket 
Staat zu zahlen gehabt hätte. Die 

.Steuerbehörde hierselbst Vertritt aber 
;den Standpunkt, daß Rudolph Kar- 
zsiadt keineswegs seinen Widder-Ge- 

t inn durch Verluste in anderen Bun- 

degstaaten türzen dürfe und verur- 

jtheilte ihn wegen fahrlässiger Steuer- 
hinterziehung zu 10, 000 Mark Strafe. 

sichtveiz. 
Vern. Bei einein Gewitter, das 

iiber die Geaend von Bern niederging, 
schlug der Blitz in die Johannistircht, 
jedoch ohne zu ziindm Dagegen ent- 
züncete der Blitzstrahl das von Päch- 
ter Wiitbrich bewohnte Haus sammt 
Seher-ne in der von Wattenlvil’schen 
Besitzung ,,L5«insel)lan« bei Rubigem 
Das Gebäude brannte ganz nieder. —- 

Aus der Heimtehr vorn Zuchtstiers 
ixiartt wurde Xadier Rolle, von Far- 
vagnn (Jsreit«urq). Nachts auf dem 
Fuß-wen vrn Farrnanh nach Posat 
uberfallen. Es wurcen vier Bevollm- 
schiiisse aus ilin abgegeben, wovon 
drei trafen. tiine Ziuael konnte aus 
deizr Schar-et entfernt werten. 

Frei bit r a. Bei Grandrillard 
tittreherzi ist der III-jährige August 
Guttat til-er eine 200 Meter hohe 
Iris-Land zu Tode gestürzt —- »i- 
tfhegatien thil)o,i, Inhaber des Bus- 
fet Don Wandrung-. wurden das Opfer 
eines Vlttentatexsz mit Schwefelsäure. 
Der Mann ist schrecklich entstellt, die 

.Frau lebeneqeiabrlich verwundet. Es 
handelt sich wahrscheinlich um ei- 
nen Racheatt. —-- In Freiburg hat sich 
ein Juitiativ -Comite gebildet sür Er- 
stelluna einer modernen Mühle gro- 
ßen Stils auf dem Plateau von Pe- 
rolles bei Freibura. Es ist ein Ak- 
tientapital ven 50,U.0(.)() Franken, ein- 
getheilt in 1t,(i() Aktien zu 560 Franks 
in Aussicht aenoininen· 

Oeftcrrcichsztngarw 
Reichenberg. Die Wahl bei 

Dr. Franz Bayer zum Bürgermeister 
hierselbst ist vorn Kaiser bestätigt wor- 
den« -— Lehrer Joses Richter an der 
hiesiaen Finabenvolkgschule feierte sein- 
Zöjäbriaes Berussjubiläum 

R ö m e r st a d t. Bei der Bürger- 
meisterwabl wurde Hermann Franke 
zum Biiraermeister gewählt. Als Ge- 
meinderäthe gingen aus der Wahl her- 
vor Adolf Stesan, Franz Schiel, 
Friedrich Werner, Joses Rotter und 
Johann Johm 

S ö h l e. Hausbesitzer Schiep siec 
von seinem Wagen, wurde überfahren 
und so schwer verletzt, daß er starb.—- 
Im Walde bei Blauendors sand man 
die Leiche des seit längerer Zeit Ver- 
mißten Hutarbeit ers Franz Böhm von« 
hier. ——— Die 68jährige Wittwe Vie- 
toria Kundmann hat sich eines unheil- 
baren Leidens wegen an einem Fenster- 
treuze ihres Wohnzimmers erhängt 

Stuhlweiszenburg. Zwi- 
schen den beiden Redakteurens Fehee 
und Knöbel sand aus geringfügigen- 
Veranlassung ein Duell unter schwe- 
ren Bedingungen statt. Knöbel wurde 
tödtlich verletzt. Feher stellte sich selbs· 
dem Gericht. 


